
Solidaritätszahlungen

ÜBER 85 MILLIONEN EURO FÜR 
DIE NACHWUCHSFÖRDERUNG

Ein Teil der Einnahmen aus der UEFA Champions 
League kommt Vereinen der höchsten Spielklasse 
zugute, die nicht an den europäischen Wettbewerben 
teilnehmen. Knapp über EUR 85 Mio. standen in 
diesem Jahr zweckgebunden für die Verteilung an 
diese Klubs zur Verfügung. Unterstützt werden damit 
Nachwuchsförderprogramme oder lokale Projekte. 

	Zahlungen an in der Gruppenphase 
vertretene Verbände

Saison 2014/15		 Playoffs	 Total
EUR	 EUR	 EUR

Italien	 13 854 585	 152 630	 14 007 215
England	 13 605 114	 152 630	 13 757 744
Spanien	 11 582 612	 152 630	 11 735 242
Frankreich	 9 934 317	 152 630	 10 086 947
Deutschland	 9 087 895	 152 630	 9 240 525
Griechenland	 2 098 235		 2 098 235
Russland	 1 781 940	 152 630	 1 934 570
Niederlande	 1 652 750		 1 652 750
Türkei	 1 336 455	 152 630	 1 489 085
Portugal	 1 185 881	 152 630	 1 338 511
Schweden	 1 006 796	 152 630	 1 159 426
Belgien	 570 000	 152 630 722 630
Bulgarien	 570 000	 152 630	 722 630
Belarus	 570 000	 152 630	 722 630
Zypern	 570 000	 152 630	 722 630
Slowenien	 570 000	 152 630	 722 630
Schweiz	 570 000	 570 000
Ukraine	 570 000		 570 000

TOTAL	 71 116 580	 2 136 820	 73 253 400

Zahlungen an nicht in der Gruppenphase 
vertretene Verbände 

Saison 2014/15		 Playoffs	 Total
EUR	 EUR	 EUR

Dänemark	 437 143	 152 630	 589 773
Schottland	 397 926	 152 630	 550 556
Rumänien	 348 489	 152 630	 501 119
Norwegen	 480 252		 480 252
Österreich	 309 203	 152 630	 461 833
Slowakei	 282 893	 152 630	 435 523
Polen	 409 330		 409 330
Republik Irland	 314 697		 314 697
Ungarn	 308 821		 308 821
Serbien	 307 952		 307 952
Tschechische Republik	 300 512		 300 512
Kroatien	 299 121		 299 121
Israel	 299 121		 299 121
Bosnien-Herzegowina	 289 526		 289 526
Finnland	 289 144		 289 144
Malta	 287 927		 287 927
Albanien	 286 953		 286 953
Kasachstan	 286 724		 286 724
Island	 286 466		 286 466
EJR Mazedonien	 283 685		 283 685
Aserbaidschan	 283 477		 283 477
Montenegro	 282 795		 282 795
Litauen	 282 781		 282 781
Georgien	 282 663		 282 663
Lettland	 280 695		 280 695
Moldawien	 280 487		 280 487
Armenien	 280 452		 280 452
Luxemburg	 280 417		 280 417
Estland	 280 348		 280 348
Andorra	 280 000		 280 000
Färöer-Inseln	 280 000		 280 000
Gibraltar	 280 000		 280 000
Liechtenstein	 280 000		 280 000
Nordirland	 280 000		 280 000
San Marino	 280 000		 280 000
Wales	 280 000		 280 000

TOTAL	 11 000 000	 763 150	 11 763 150

Der Betrag von EUR 85 Mio. wird 
über die Profiligen bzw. die National
verbände ausgegeben.

Für die Zahlung werden die Ver-
bände in zwei Kategorien unterteilt: 
l	 �Verbände mit Teilnehmern in der 

Gruppenphase der UEFA Cham-
pions League 2014/15 (EUR 71,1 
Mio.);

l	 �Verbände ohne Teilnehmer in 
der Gruppenphase der UEFA 
Champions League 2014/15 
(EUR 11 Mio.).

Zur ersten Kategorie gehören 18 
Nationalverbände, die jeweils min-
destens EUR 570 000 erhalten, was 
dem Vorjahresbetrag entspricht. 
Gleiches gilt für den Mindestbetrag 
von EUR 280 000, mit dem die 36 
übrigen Verbände aus der zweiten 
Gruppe rechnen können. 

Die Solidaritätszahlungen kommen vor allem der Nachwuchsförderung zugute.
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Die genaue Höhe der Summe 
hängt vom Wert des nationalen Fern-
sehmarktes des jeweiligen Landes ab.

Zusätzliche EUR 2,9 Mio. gehen 
an die 19 Nationalverbände, die in 
den Playoffs vertreten waren. 

Im Prinzip ist das Geld gleich-
mäßig unter allen Vereinen der 
höchsten Spielklasse einer Liga bzw. 
eines Verbands aufzuteilen. Wegen 
der Zweckgebundenheit der Mittel 
muss ein Verein jedoch über ein 
Nachwuchsförderprogramm verfü-
gen, das die im nationalen, von der 
UEFA genehmigten Klublizenzierungs
handbuch aufgeführten Anforderun-
gen erfüllt.

Ausnahmen von dieser Regel un-
terliegen der Genehmigung durch 
die UEFA, der die Ligen bzw. Verbän-
de detaillierte Angaben zu den 
durchgeführten Zahlungen vorlegen 
müssen. l


